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14. Januar 2019 Nummer 01

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

19. Jahrgang

Liebe Einwohner und 
Einwohnerinnen, werte Gäste,
das neue Jahr 2019 ist nun schon einige
Tage alt und ich hoffe, dass Sie das 
„vergangene Jahr 2018“ zufrieden, 
gesund und gut beschließen konnten.

Rückblickend gab es im abgelaufenen Jahr 
2018 wieder viele Dinge, die uns in 
Haselbachtal, in Deutschland, aber auch 
in der Welt bewegt haben. Die zahlrei-
chen Jahresrückblicke haben uns diese 
nochmal deutlich vor Augen geführt. 

Halten wir jetzt noch Rückschau, oder 
fragen wir uns bereits, was das neue Jahr 
uns alles bringen mag? Ich denke dabei an 
die anstehenden Kommunal-, Kreistagswah-
len und Europawahlen am 26.05.2019. 
Sicher ist, dass wir unser Leben und das in 
unserer Gemeinde nur an wenigen Stellschrau-
ben so beeinflussen können, dass die Dinge 
so bleiben oder sich wandeln, wie wir es uns 
wünschen. Sollten Sie aber daran mitarbeiten 
wollen, dann können Sie sich gern als Kandi-
dat für den Gemeinderat aufstellen lassen. Wir 
wissen nicht, welche äußeren Einflüsse auf un-
ser Leben wirken und dieses verändern werden. 

Wir haben nur wenige Möglichkeiten
und Einfluss auf den Wandel der Zeit 
und den Lauf unseres Lebens.
Doch lassen Sie uns vielleicht auch im neuen 
Jahr wieder versuchen, genau diese „wenigen“ 
Stellschrauben, die wir selber beeinflussen 
können, so zu drehen, dass wir hoffentlich in 
der Rückschau im kommenden Jahr festhalten 
können, dass das Jahr 2019 ein gutes Jahr war.

Helfen kann uns dabei vielleicht ein Zitat 
des britischen Historikers 
Sir William Ward (1837 – 1924):

„Der Pessimist klagt über den Wind,
der Optimist hofft, dass er dreht,
der Realist richtet das Segel aus.“

Für das neue Jahr 2019 wünsche ich 
Ihnen von ganzem Herzen viel Glück,
Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Ihre Margit Boden
Bürgermeisterin
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Apothekenbereitschaft

- Termine/Jubiläen -

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat	 (0 35 78)	 30 93 60	 Fax	 (0 35 78) 3 09 36 19
	 (0 35 78)	 3 09 36 12
	 office@haselbachtal.de	 Bauamt	 (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeisterin	(0 35 78)	 3 09 36 13
		  (0 35 78) 3 09 36 16

	 info@haselbachtal.de		
			   Kämmerei	(0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt	 (0 35 78)	 3 09 36 21		  (0 35 78) 3 09 36 25
				    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt	 (0 35 78) 	3 09 36 33
Standesamt	 (0 35 78) 	3 09 36 17

Öffnungszeiten:
Montag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Dienstag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 18.00 Uhr
Mittwoch                                           geschlossen
Donnerstag 	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und 	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Freitag                                               geschlossen

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr		  Telefon und Fax
Rettungsdienst	
Notarzt
Mo, Di, Do	 19.00 – 07.00 Uhr	 Telefon
Mi, Fr	 14.00 – 07.00 Uhr	 116 117
Sa, So	 24 Stunden
Anmeldung Krankentransport	 Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland		  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg		  03571 19222 
Allgemeine Erreichbarkeit	 E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr	 lagedienst@irls-hoyerswerda.de

		  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda, 	 03591 19296
Oberland
Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg	 03571 19296
		  Fax
		  03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112

18.01.-19.01.  	Ahorn-Apotheke Schwepnitz	  03 57 97/7 37 96
	 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
20.01.-21.01. 	 Apotheke im EKZ Königsbrück	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Str. 28, 01936 Königsbrück
22.01.-23.01. 	 Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30
	 Markt 15, 01917 Kamenz
24.01.-25.01.	 St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.	  03 57 96/9 73 11
	 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
26.01.-27.01. 	 Marien-Apotheke Elstra	  03 57 93/83 10
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra
28.01.-29.01. 	 Ost-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 12 66
	 Oststraße 45, 01917 Kamenz
30.01.-31.01. 	 Ahorn-Apotheke Schwepnitz	  03 57 97/7 37 96
	 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
01.02.-02.02.	 Apotheke am Forst Kamenz	  0 35 78/31 80 20
	 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
03.02.-04.02. 	Löwen-Apotheke Königsbrück	  03 57 95/4 23 38
	 Markt 9, 01936 Königsbrück
05.02.-06.02.	 Lessing-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 77 40
	 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
07.02.-08.02. 	Apotheke im EKZ Königsbrück	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Str. 28, 01936 Königsbrück
09.02.-10.02. 	Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30
	 Markt 15, 01917 Kamenz
11.02.-12.02.	 St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.	  03 57 96/9 73 11
	 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
13.02.-14.02.	 Marien-Apotheke Elstra	  03 57 93/83 10
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra

19./20.01. 	 Herr ZA Schulze	  (03 57 95) 4 74 38
	 Dresdner Straße 2, 01936 Königsbrück

26./27.01. 	 Herr DS Petruck	  (03 59 55) 7 26 73
	 Hauptstraße 106a, 01920 Steina

02./03.02. 	 Praxis Dr. Hoch 	  (0 35 78) 7 88 38 10
	 Macherstraße 59, 01917 Kamenz

09./10.02. 	 Herr DS Freudenberg	  (03 57 23) 2 03 86
	 Schulstraße 2, 02994 Bernsdorf/OT Straßgräbchen

Herrn Horst Bergmann	 OT Reichenbach	 am 18.01. 	zum 85.
Herrn Helmut Rolf Freudenberg	 OT Reichenau 	 am 18.01. 	 zum 71. 
Herrn Friedrich Wehnert 	 OT Häslich 	 am 18.01. 	 zum 71. 
Frau Gisela Mager	 OT Reichenau	 am 19.01. 	zum 72. 
Herrn Günter Reppe 	 OT Bischheim	 am 20.01. 	zum 70. 
Herrn Günther Pofandt	 OT Bischheim	 am 22.01. 	zum 87. 
Frau Elfriede Claus	 OT Bischheim	 am 23.01. 	zum 96. 
Herrn Günther Fischer	 OT Gersdorf	 am 23.01. 	zum 70. 
Herrn Egon Handrich	 OT Reichenau	 am 23.01. 	zum 82. 
Herrn Helfried Horn	 OT Häslich	 am 24.01. 	 zum 71. 
Frau Luise Opitz	 OT Bischheim	 am 25.01.	 zum 84. 
Herrn Manfred Ruhland	 OT Gersdorf	 am 25.01. 	zum 85. 
Herrn Rudolf Zimmermann 	 OT Bischheim	 am 27.01. 	zum 80. 
Herrn Wolfgang Schmidt	 OT Reichenau	 am 29.01. 	zum 74. 
Herrn Heinz Mager	 OT Bischheim	 am 30.01. 	zum 88. 
Herrn Siegfried Liebsch	 OT Reichenbach	 am 01.02. 	 zum 91. 
Frau Brigitte Mager	 OT Möhrsdorf	 am 01.02. 	 zum 81. 
Frau Margita Anders 	 OT Bischheim	 am 02.02. 	zum 74. 
Frau Erika Hinze	 OT Gersdorf 	 am 02.02. 	zum 71. 
Frau Ruth Johne	 OT Bischheim	 am 02.02. 	zum 83.  
Frau Ruth Fandke	 OT Gersdorf	 am 05.02. 	zum 82. 
Frau Christa Geisler 	 OT Gersdorf	 am 05.02. 	zum 91. 
Herrn Manfred Röntzsch	 OT Gersdorf	 am 06.02. 	zum 76. 
Frau Renate Wehner	 OT Gersdorf	 am 06.02. 	zum 80. 
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- Jubiläen / Beschlüsse des Gemeinderates - 

Jubiläen

Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern
Elfriede und Karl-Heinz Boden

am 20. Januar 2019
OT Reichenbach

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen.

Herzlichen Glückwunsch!

Ausgabe 02/2019	 erscheint am	 11.02.2019
	 Redaktionsschluss 	 Montag	 04.02. 12 Uhr!

	 Anzeigenschluss 	 Montag	 04.02. 12 Uhr!

Nächster Erscheinungstermin - Änderungen vorbehalten!

Beschlüsse des Gemeinderates

Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 19. Dezember 2018 fol-
gende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 49/XII/2018 – Brandschutzbedarfsplan

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 19. Dezember 2018 die Fortschreibung des 
Brandschutzbedarfsplanes aus dem Jahr 2010. 

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt: 	 17
	 anwesende Stimmen:	 15
	 Ja-Stimmen:	 15
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 50/XII/2018
Wahl des Gemeindewahlausschusses 

für die Gemeinderatswahl am 26. Mai 2019

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal wählt in seiner öffentli-
chen Sitzung am 19. Dezember 2018 den Gemeindewahlausschuss für 
die Gemeinderatswahl am 26. Mai 2019.
Dem Gemeindewahlausschuss obliegen die Leitung der Wahl und die 
Feststellung des Wahlergebnisses.   
Folgende Personen werden in offener Wahl im Block in den Gemein-
dewahlausschuss gewählt:

Vorsitzende:			   Margit Boden
stellv. Vorsitzender:		  Tobias Liebschner
1. Beisitzerin:			   Heidemarie Steglich
stellv. 1. Beisitzerin:		  Kerstin Mager
2. Beisitzer:			   Manfred Wolf
stellv. 2. Beisitzerin:		  Petra Schmidt

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt: 	 17
	 anwesende Stimmen:	 15
	 Ja-Stimmen:	 15
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 51/XII/2018 – Annahme von Spenden

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt der Annahme 
von Zuwendungen nach § 73 Absatz 5 SächsGemO gemäß Anlage zu.

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt: 	 17
	 anwesende Stimmen:	 15
	 Ja-Stimmen:	 15
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

Boden
Bürgermeisterin

Herrn Dieter Haase	 OT Gersdorf	 am 07.02. 	zum 72. 
Herrn Manfred Schäfer	 OT Reichenbach	 am 07.02. 	zum 83. 
Frau Regine Schneider	 OT Reichenbach	 am 09.02. 	zum 82. 
Herrn Jochen Mager	 OT Bischheim	 am 10.02. 	zum 80. 
Herrn Wilfried Jungnickel	 OT Bischheim	 am 11.02. 	zum 86. 
Frau Irene Fabische	 OT Bischheim	 am 12.02. 	zum 80. 
Frau Helga Böhme	 OT Bischheim	 am 13.02. 	zum 87. 
Frau Brigitte Seifert	 OT Häslich	 am 13.02. 	zum 84. 
Frau Ingeburg Bothin	 OT Gersdorf	 am 14.02. 	zum 81. 

Der besondere Geburtstag
Am 16.11.2018 feierte Frau Hilda Guhr aus dem 

Ortsteil Reichenbach ihren 100. Geburtstag!

Zu den zahlreichen Gratulanten gehörten, neben der Bürgermeisterin, 
auch der Landtagsabgeordnete Aloysius Mikwauschk.
Wir wünschen Frau Guhr eine gute Gesundheit!
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- Bekanntmachungen / Informationen der Gemeindeverwaltung -

Öffentliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Jahr 
2019 liegt in der Zeit 

vom 15.01. bis  24.01.2019 

während der Öffnungszeiten 

Montag	 9.00-12.00 Uhr 	 und 	 13.00-15.30 Uhr
Dienstag	 9.00-12.00 Uhr 	 und 	 13.00-18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00-11.30 Uhr		  zusätzlich
Donnerstag	 9.00-12.00 Uhr	 und	 13.00-15.30 Uhr 
Freitag	 9.00-11.30 Uhr		  zusätzlich

in der Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Zimmer Finanzen, 
Schulstraße 7a für jedermann zur Einsichtnahme aus.  	
Gemäß § 76 Absatz 1 und 3 der Neufassung der Sächsischen Gemein-
deordnung können Einwohner und Abgabepflichtige bis zum Ablauf des 
siebenten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung – Einwen-
dungen bis zum  05. 02. 2019 gegen den Entwurf erheben.

Haselbachtal, 07. 01. 2019

Boden
Bürgermeisterin

Beteiligungsbericht

Gemäß § 99 Sächsische Gemeindeordnung ist der Beteiligungsbericht 
für das Jahr 2017 der Gemeinde Haselbachtal erstellt worden. 
Der Bericht informiert über die unmittelbaren und mittelbaren Beteili-
gungen der Gemeinde Haselbachtal an Unternehmen in der Rechtsform 
des privaten Rechts, über deren wirtschaftliche Lage sowie die finanzi-
ellen Beziehungen zur Gemeinde Haselbachtal. 
Der Gemeinderat wurde in der Gemeinderatssitzung am 19.12.2018 
über den vorgelegten Beteiligungsbericht informiert.  
Der Beteiligungsbericht der Gemeinde Haselbachtal liegt gemäß § 
99 Absatz 3 Sächsischer Gemeindeordnung ab dem 15.01.2019 in 
der Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a während der 
Öffnungszeiten für jedermann zur Einsichtnahme aus.

Haselbachtal, 07. 01. 2019

Boden
Bürgermeisterin

                 
Hinweis an alle wahlberechtigten Einwohner 

der Gemeinde Haselbachtal

Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene Gruppenauskünfte aus dem Melderegister über die 
in § 44 Abs. 1 Satz 1 (BMG) bezeichneten Daten von Wahlberechtigten 
erteilen.
Sollten Sie mit der Herausgabe dieser Daten nicht einverstanden sein, 
können Sie Ihr Widerspruchsrecht geltend machen.

Einwohnermeldeamt Haselbachtal

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, dem 
13. Februar 2019, 19.30 Uhr in der Grundschule Haselbachtal, 
Niedergersdorfer Straße 43 statt. 
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt ge-
macht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Boden
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Haselbachtal sucht ab sofort Erzieher/innen (m/w) 
und Assistenzkräfte (m/w) für den Einsatz in den Kinderta-
gesstätten in Trägerschaft der Gemeinde Haselbachtal mit einer 
Grundarbeitszeit von 30 Stunden bzw. bei Mehrbedarf bis zu 40 
Stunden pro Woche.

Die Anforderungen:
•	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fach-

kraft im Sinne von § 1 Absatz 1 SächsQualiVO bzw. als Assis-
tenzkraft im Sinne von  § 1 Absatz 4 SächsQualiVO

•	 fachliche Kompetenz, Engagement und Flexibilität
•	 Reflexions- und Kritikfähigkeit
•	 Teamfähigkeit
•	 Kreativität

Das Angebot:
•	 eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit 

Raum für Eigeninitiative in einem engagierten und erfahrenem 
Team

•	 regelmäßige Weiterbildungen
•	 Vergütung nach TVöD-SuE

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Gemeindeverwaltung Haselbachtal
Bischheim
Schulstraße 7A
01920 Haselbachtal

Selbstverständlich können Sie sich auch per eMail an 
office@haselbachtal.de bewerben.

Einladung zum Kinderfasching in Haselbachtal!

Wohin: 	 Gasthof Reichenbach
Wann: 	 Sonntag, den 10.02.2019, 15.00 Uhr-18.00 Uhr

Alle Kinder sind recht herzlich dazu eingeladen. Eltern, Großeltern und 
Gäste können gern mitgebracht werden. Es startet eine große Fete mit 
vielen Überraschungen.

Für Spiel, Spaß und Unterhaltung sorgen

„DJ Timmy“ und die Erzieherinnen der Kitas

Bringt Stimmung, gute Laune und eure Freunde mit.

Eintritt:	 Erwachsene 	 2,00 €
	 Kinder 		  1,00 €

Die Gemeindeverwaltung informiert
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-  Informationen der Gemeindeverwaltung / Aus den Ortsteilen -

Die Gemeindeverwaltung informiert

Bevölkerungsentwicklung in Haselbachtal im Jahr 2018

Bevölkerung Gesamt männlich weiblich
Stand 01.01.2018 4086 2068 2018

Geburten 24 15 9

Sterbefälle 47 27 20
Zuzüge 124 64 60
Wegzüge 108 57 51
Stand 01.01.2019 4079 2063 2016

Gesamt männlich weiblich

Bischheim 1110 548 562

Gersdorf 1299 657 642

Häslich 483 253 230

Möhrsdorf 208 102 106

Reichenau 324 171 153

Reichenbach 655 332 323

Geburten: 24

Gesamt männlich weiblich

Bischheim 5 3 2

Gersdorf 11 6 5

Häslich 1 1 -

Möhrsdorf 1 1 -

Reichenau 3 3 -

Reichenbach 3 1 2

Sterbefälle: 47

Gesamt männlich weiblich

Bischheim 16 8 8

Gersdorf 14 11 3

Häslich 5 1 4

Möhrsdorf 4 3 1

Reichenau 1 - 1

Reichenbach 7 4 3

Älteste und jüngste Einwohner in den Ortsteilen: 

Ortsteil Ältester Jüngster
Bischheim Annemarie Wolf

99 Jahre
Max Stulgies
27.09.2018

Gersdorf Horst Krüger
93 Jahre

Zoey Mellanie Dyballa
14.11.2018

Häslich Christa Schäfer
90 Jahre

Paul Kirchner
13.04.2018

Möhrsdorf Helga Hirche
90 Jahre

Enzo Bär
09.07.2018

Reichenau Irmgard Nitzsche
89 Jahre

Moritz Klose
19.09.2018

Reichenbach Hilda Guhr
100 Jahre

Naila Fawas
14.07.2018

Eheschließungen des Standesamtes Haselbachtal: 30

davon	 im Rietschelhaus	 in der Kulturmühle
gesamt:	 7	 23
aus der Gemeinde:	 5	 6
aus anderen Orten:	 2	 17

Grundschule Haselbachtal

In der Weihnachtszeit ...

In der Advents- und Weihnachts-
zeit gibt es viele Heimlichkeiten, 
Überraschungen und fleißige Bä-
cker. Da werden Wunschzettel ge-
schrieben und Geschenke gebas-
telt. Natürlich dürfen die kleinen 
Naschereien nicht fehlen. Die 2. 
Klassen hatten eine tolle Idee. Sie 
bauten aus Keksen, Dominostei-
nen, Pfefferkuchen und viel bunter 
Dekoration hübsche Häuschen, 
einen Zug oder einen Schnee-
mann. Hier konnten alle Kinder 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 
An mancher Stelle war es nicht so einfach, die Dinge zu befestigen. Da 
halfen uns einige Muttis und Omas. Vielen Dank dafür! Diese kleinen 

Bauwerke wurden als 
Geschenk verpackt oder 
auch zum eigenen Ver-
zehr mit nach Hause ge-
nommen. Unsere klei-
ne Weihnachtsfeier am 
21.12.2018 mit einem 
gemeinsamen Früh-
stück und dem Besuch 
des Weihnachtsmanns 
war dann der Abschluss 

und alle freuten sich auf die Ferien. 

M. Umbach	 (–>)

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Montag des Monats und wird in einer Auflage von 2100 
Stück in verschiedenen Geschäften der Gemeinde Haselbachtal ausgelegt. Herausgeber: Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, 
OT Bischheim. Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Boden, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal,
Tel. (0 35 78) 3 09 36 13, E-Mail: info@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
E-Mail: info@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Montag, eine Woche vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der Herausgeber behält sich ausdrücklich 
das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag vor 
Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten 
der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben 
werden. Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche 
(kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln weder die Meinung des Herausgebers (Gemeindeverwaltung Haselbachtal) noch der Werberedaktion 
(Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/Fotos/Datenträger oder sonstige Unterlagen wird keine Haftung übernommen.
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- Aus den Ortsteilen -

Grundschule HaselbachtalGrundschule Haselbachtal

Bücher, meine Freunde

An der Grundschule Haselbachtal fanden in der Zeit vom 14.11. bis 
16.11.2018 Projekttage zum Thema „Bücher, meine Freunde“ statt. 
Viele kleine Leseratten erforschten die Bücherwelt und stellten eigene 
Bücher vor. 
Die 2. Klassen führte ihr Weg am Donnerstag, 15.11.18, in die Kin-
derbibliothek nach Kamenz. Hier erfuhren sie von der Leiterin wie 
man Bücher, CDs, Zeitschriften usw. ausleihen kann, welche Dinge 
man beachten muss und wie so eine Ausleihe funktioniert. Die Kinder 
konnten sich anschließend über die Angebote und Auswahl der Bücher 
informieren und in einigen selbst etwas schmökern.
Ein weiterer Höhepunkt an diesem Tag war der Besuch des Museums 
der Westlausitz. Die aktuelle Ausstellung „Amphibios – vom  Wunder 
der Verwandlung“ weckte großes Interesse und Neugier bei den Kin-
dern. Gespannt hörten sie den Erläuterungen zu und durften auch einige 
Frösche oder Kröten anfassen. Zum Schluss konnten sie auf spielerische 
Art ihr Wissen über den Wald unter Beweis stellen. Mittags fuhren alle 
zurück und so ging ein erlebnisreicher Tag zu Ende.

M. Umbach

Stöbern, schmökern, zuhören – 
einfach Spaß beim Lesen haben (Teil 2)

In der Dezember-Ausgabe des Amtsblattes Haselbachtal berichteten wir 
vom bundesweiten Vorlesetag und stellten die ersten Vorleserinnen vor, 
die am 16. November in unserer Grundschule Haselbachtal den Kindern 
das Lesen von Büchern ans Herz legten. In dieser Ausgabe nun, wie 
versprochen, alle weiteren Vorleserinnen, die mit ihrem persönlichen 
Engagement die Initiative unterstützen. 
In der Klasse 1a las Frau Steinvorth die Geschichte „Tafiti und die Reise 
ans Ende der Welt“ vor. Das Erdmännchen Tafiti will erkunden, ob sich 
wirklich das Nichts hinter dem Hügel befindet. Auf seiner Reise lernt 
er einen guten Freund kennen. Dieses lustige und zugleich spannende 
Buch hatte den Kindern gut gefallen. Foto: Vorleser Kl. 1a 

Zu Gast in der Klasse 2a war Frau Prescher. Das von ihr vorgestellte Kin-
derbuch erzählte spannend und lustig die Erlebnisse zum Schulbeginn 
des kleinen Mädchens Ida. Durch welches ungewöhnliche Geschehen 
sie einen Freund findet, lässt der Titel „Regenwurmtage“ vermuten. 
Den Kindern hat dieses Buch so gut gefallen, dass die Klassenlehrerin 
in den darauf folgenden Tagen dieses zu Ende las. 
Aus der bekannten Reihe von den drei Fragezeichen (???) begeisterte 
Silka Mager, Leiterin der KITA Reichenbach, die Schüler der Klasse 
2b mit etwas Besonderem: „Das gefährlichste Buch der Welt“ von 
Ulf Blanck. In diesem gab es geheime Seiten. Jedes Kind durfte nach 
und nach immer eine Seite öffnen. Das war natürlich spannend. Doch 
leider blieb das Ende noch offen, da die Zeit wie im Fluge verging. Ein 

Grund mehr, sich dieses Buch schenken zu lassen oder in der Bibliothek 
auszuleihen.  

Frau Hoffmann, Leiterin der Kita „Haselmäuse“, las in der Klasse 3a 
das Buch „Armstrong“ von Torben Kuhlmann. Dieses berichtet von 
einer kleinen Maus, die eine abenteuerliche Reise zum Mond macht. 
Nach vielen Fehlversuchen gelingt ihr schließlich die Mondlandung und 
kann dort eine Mäusefahne hissen. Als der erste Mensch Armstrong 
1969 den Mond betritt, findet er die kleine Fahne. War die kleine Maus 
Armstrong doch eher auf dem Mond?

Alle Schüler und Lehrer möchten sich noch einmal recht herzlich bei 
allen Vorleserinnen bedanken, welche den bundesweiten Vorlesetag an 
unserer Grundschule Haselbachtal zu einem spannenden und freudvollen 
Erlebnis machten. Schon jetzt freuen wir uns auf eine Fortsetzung am 
Ende dieses Jahres und rufen gleichzeitig alle Engagierten auf, sich bei 
uns zu melden, wenn sie Lust und Interesse haben, den Kindern ein 
Buch vorzustellen. 

Kerstin Twarok, Grundschule Haselbachtal

Die EISZEIT kann beginnen!  
Interessierte herzlich willkommen!

 
Ein riesiges Dankeschön gilt all jenen, die unserem Aufruf zum Projekt 
„Eis meißeln“ gefolgt sind und uns mit kleinen und großen Spenden 
unterstützt haben. Nach dem Motto „jeder Euro zählt“ haben sich Frau 
Ricarda Müller und zahlreiche Eltern sehr für das Zustandekommen 
dieses Projektes engagiert. So sind natürlich alle Schüler und Lehrer der 
Grundschule Haselbachtal sehr glücklich darüber, dass wir unser Ziel 
weit darüber hinaus erreicht und damit die Spendenaktion erfolgreich 
beendet haben. Wir können jetzt nicht nur, wie anfangs geplant, die 
Schüler der Klassen 3 und 4 am Eisprojekt teilnehmen, sondern auch 
die Klassen 1 und 2 sowie alle Vorschulkinder aus den drei Haselbach-
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taler Kitas. Wer gern mit uns „aufs Eis“ gehen möchte - sozusagen den 
Kindern mal kurz und leise beim Meißeln zuschauen – der ist vom 15. 
bis 17. Januar 2019 jeweils vormittags herzlich auf dem Schulgelände 
willkommen.  

Spielzeug aus den guten alten Zeiten

In der Vorweihnachtszeit bekamen alle Schüler der Grundschule Ha-
selbachtal die Gelegenheit, die Puppenhaus-Ausstellung im Karoline-
Rietschel-Haus zu besichtigen. Sie bewunderten die kleinen, mitunter 
schon sehr alten Häuschen und deren Inhalt und waren sehr erstaunt, 
dass das Meiste von den Besitzern selbst gebaut wurde, sogar Möbel 
und kleine Kleidchen. Für die Lehrer wurden natürlich Kindheitserin-
nerungen wach. Schön, dass noch so vieles erhalten geblieben ist und 
ausgestellt werden durfte.  

Sarah Naumann zeigte ganz stolz auf das Pferdegespann und das gro-
ße Stallhaus, welche von ihrer Familie zur Ausstellung bereitgestellt 
wurden. 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an Frau Gudrun Hentschel 
und alle weiteren Engagierten, die uns dieses Erlebnis wochentags in 
den Vormittagsstunden ermöglichten.

Kerstin Twarok, Grundschule Haselbachtal

Unsere 1. Klassenfahrt

Am Mittwoch, dem 5. Dezember 2018, gegen 17 Uhr, haben wir, die 
Klassen 3a und 3b der GS Haselbachtal, uns in Grüngräbchen im 
Schullandheim getroffen. 2 tolle Tage wollten wir hier verbringen. Nach 
dem Abendessen und einer kurzen Belehrung ging es auf zu einem 

interessanten Rundgang durch den weihnachtlich geschmückten Ort. 
Das anschließende Lagerfeuer und Grillen von Marshmellows beendete 
den abendlichen Ausflug. 

Anschließend haben wir uns auf unseren Zimmern noch etwas mit 
Lesen, Malen oder Karten spielen die Zeit vertrieben bis es dann hieß: 
„Nachtruhe“! Am kommenden Morgen war die Freude groß. Der Niko-
laus war da! An diesem Tag haben wir Kekse gebacken und Windlichter 
gebastelt. Es wurden leere Einweckgläser mit Servietten, Kleber, bunten 
Bändern, Kugeln oder Blüten verziert. 

Beim Fußballmatch, Ball über das Netz, Tischtennis oder freie Bewe-
gung auf dem angrenzenden Spielplatz hatten wir auch viel Spaß. Wir 
Mädchen wurden nun langsam immer aufgeregter. Eine Disco am Abend 
war geplant. Nach einer schönen Dusche und Haare waschen haben wir 
uns alle „in Schale geworfen“ und geschminkt. 	 (–>)
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Auch einige unserer Jungs wurden mit Nagellack, Lidschatten und Lip-
penstift aufgehübscht. Bei einer spontanen Modenschau präsentierten 
einige Kinder unserer 3a ihre Modeltalente auf dem Laufsteg. Wir 
hatten einen riesen Spaß dabei! Das Abendessen beendet, war es nun 
endlich soweit. Der Speiseraum wurde zur Tanzfläche umgebaut und 
los ging es. Bei Musik, Spiel und jeder Menge Spaß hatten wir einen 
wirklich tollen Abend.  

Freitag, unser letzter Tag, wurden noch einmal Kekse gebacken, Glä-
ser verziert, die Taschen gepackt und Zimmer aufgeräumt. Gegen 13 
Uhr war unser Klassenausflug nun beendet und alle starteten in das 
Wochenende.
Ein großes Dankeschön geht an unsere beiden Klassenlehrerinnen Frau 
P. Müller und Frau K. Twarok, an die beiden Eltern Herrn Beutner und 
Frau Hertelt sowie an das gesamte Team des Schullandheimes Grüngräb-
chen für die Organisation, Betreuung, die leckere Essensversorgung, die 
Geduld, Toleranz und Fürsorge während unserer gesamten Klassenfahrt.

Alle Jungen und Mädchen der Kl. 3a und 3b der GS Haselbachtal

Herzlichen Dank für unseren Weihnachtsbaum

Jedes Jahr haben 
wir einen Aufruf 
gestartet, um für 
unser Schulhaus 
einen schönen 
Weihnachtsbaum 
zu erhalten. 
In diesem Jahr 
informierten uns 
Kerstin und Har-
dy Kühne aus 
Häslich schon im 
Vorfeld, dass sie 
uns gerne einen 
Baum spenden 
wollen. Dieser 
passte dann per-
fekt  in Größe 
und Form für 
das Schulhaus 
und wurde von 
uns liebevoll ge-

schmückt. Die Kinder haben ihn jeden Tag bestaunt und kundgetan, 
dass er wunderschön aussieht.
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei Familie Kühne bedanken 
und wünschen alles Gute und vor allem Gesundheit für das neue Jahr.

Kollegium und Schüler der GS Haselbachtal

Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Ein Jahr voller Erlebnisse 

Ich möchte den Beginn des neuen Jahres zum Anlass nehmen, noch 
einmal auf das vergangene zurück zu blicken. Es war ein Jahr voller 
Erlebnisse neben der alltäglichen Arbeit in unserer Kindertagesstätte. 
Ich bin allen dankbar, die es ermöglichten, dass unsere Kinder jeden 
Tag gern in unser Haus kamen und es mit einem Lächeln verließen.
Ich denke an ein Jahr, in dem wir wieder viele Feste gefeiert haben, 
angefangen mit der Vogelhochzeit bis hin zu dem Weihnachtsfest. 
Zu Ostern konnten wir dank der fleißigen Hühner des Kleintierzüch-
tervereins wieder frische Eier suchen. Auch wenn das Wetter sich noch 
sehr winterlich anfühlte. Bei unserer nun schon traditionellen Famili-
enwanderung hatten wir wieder viel Spaß beim gemeinsamen Spielen 
in der Natur und erlebten so unsere wunderschöne Umgebung. Und 
damit kam auch schon der Sommer, mit viel Sonne und unglaublicher 
Hitze. Dem begegneten wir u.a. mit häufigen Besuchen des Freibades 
Wiesengrund. Der Sommer brachte neben der Hitze auch unglaublich 
viele Äpfel, die wir mit Hilfe vieler Eltern und Großeltern sammelten. 
Inzwischen warten sie als Saft auf uns! Zu einer großen Ernte gehörte 
auch ein Erntedankfest, welches wir mit Unterstützung der Kirchgemein-
de um Herr Fourestier feierten. Ein weiterer Höhepunkt in diesem Jahr 
war unser Kunstprojekt, bei dem Kinder, Erzieher und Eltern viel Spaß 
am Ausprobieren und Gestalten hatten. Das Ergebnis, ein Kinderbuch 
über unsere Haselmaus Emilia, soll bald zu bestaunen sein.

Es gäbe an dieser Stelle vielen zu danken, die auf vielfältige Weise 
unsere Kita unterstützten. Neben den Eltern der derzeit 123 Kinder, 
die uns täglich ihr Vertrauen schenken, sind es Spender und Sponsoren, 
Vereine, Großeltern, Freunde, aber auch die Mitarbeiter der Gemein-
deverwaltung. Sie alle machten unsere Kinder glücklich und unsere 
Arbeit ein wenig leichter!
Ganz besonders möchte ich mich bei unseren Elternvertretern bedanken. 
Sie investierten ihre Freizeit in eine Vielzahl von Terminen auf der 
Suche nach einem neuen Essenanbieter für die Kita. Und sie unterstüt-
zen unsere Arbeit mit viel Liebe und Aufwand bei der Gestaltung des 
Familienwandertages und unseres Herbstfestes.
Ein besonderer Dank gilt aber auch den Erzieherinnen und Erziehern, 
die in diesem Jahr besonders viel Kraft und Energie in ihre Arbeit 
investierten. Die trotz der Grippewelle im Januar durchgehalten haben 
und alles möglich machten, die Betreuung der Kinder sicher zu stellen. 
Die sich bei Festen und Feiern der Gemeinde engagierten, um unsere 
Kita zu vertreten. Die jeden Tag sangen, bastelten, Tränen trockneten, 
Freude bereiteten, Nasen putzten und noch so vieles mehr machten.

Nun freue ich mich auf ein neues Jahr mit vielen Erlebnissen dank 
toller Helfer!

Kati Hoffmann, Leiterin
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Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Fröhliche Weihnacht überall 

Wenn sich das Jahr zum Ende neigt, beginnt für die Kinder die schönste 
Zeit des Jahres. Auch bei uns wurde das Haus geschmückt und heimlich 
mit den Eltern Überraschungen gebastelt, die das Warten auf Weih-
nachten verkürzen sollten.

Inzwischen ist es schon zur Tradition geworden, dass wir uns in der 
Adventszeit jeden Morgen mit allen Kindern treffen, gemeinsam die 
Kerzen anzünden und ein Türchen des Lebendigen Adventskalenders 
öffnen. Dahinter verbergen sich Geschichten, Lieder oder Rätsel, die die 
Erzieher oder unsere Gäste vortragen. So besuchten uns zum Beispiel 
auch in diesem Jahr eine Mutti, die eine Geschichte vorlas und der Pfarrer, 
um uns die Weihnachtsgeschichte zu erzählen. Ein ganz besonderer Gast 
kam am letzten Kindergartentag in diesem Jahr. Ein Schneemann brachte 
Rätsel rund um die Weihnachtszeit mit. Die waren noch einmal knifflig.

Am Nikolaustag putzten alle Kinder fleißig die Schuhe und waren auf-
geregt, ob der Nikolaus wohl auch noch im Kindergarten vorbei schaut. 
Was für eine Überraschung war es, als wir vom Spielen wiederkamen 
und in jedem Schuh ein Sockentier steckte. Da hatte der Nikolaus doch 
bestimmt Helfer! So viele schöne Tiere konnte er unmöglich selbst 
genäht haben.

An vielen Tagen duftete es köstlich nach Keksen. Alle Gruppen backten 
fleißig, um die vielen kleinen Leckermäuler glücklich zu machen. Die 
ersten Kekse konnten unsere Gäste schon beim Weihnachtsprogramm 
kosten. Natürlich wurde auch viel gemalt und gebastelt, gesungen und 
vorgelesen. 
Die Aufregung stieg von Woche zu Woche. Einige waren kaum noch zu 
bändigen. Am Dienstag der letzten Woche war es dann endlich soweit. 

Weihnachtsmarkt im Ortsteil Möhrsdorf

Am 09.12.2018 fand nun schon der 3. Weihnachtsmarkt in Möhrsdorf 
statt.
Einige Kinder aus dem Hort Gersdorf haben fleißig geprobt, um den 
Besuchern ein kleines Programm darzubieten.
Eröffnet wurde es von Emil mit einem Gedicht. Anschließend erfolg-
ten weitere weihnachtliche Lieder und Geschichten. Das Highlight im 
Programm war ein kleines Theaterstück, in dem das Christkind kam 
und einige Geschenke brachte.

Zum Schluss wurden alle Besucher dazu eingeladen, gemeinsam mit 
den Kindern das Weihnachtslied „Oh du Fröhliche“ zu singen.

Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Der Weihnachtsmann klopfte an die Gruppentüren. Na, ob hier alle lieb 
waren? Auch wenn er mit dem Einen oder Anderen ein ernstes Wort 
sprach, konnte er doch allen Geschenke bringen. Die Kinder konnten 
sich über neue Laster für den Sandkasten, einen Puppenwagen für den 
Garten und viele neue Bücher freuen. 

Wir sammeln Altpapier

Auch dieses Jahr sammeln wir wieder Altpapier, um unseren Kindern 
besondere Wünsche zu erfüllen. Der erzielte 
Betrag soll in die Errichtung eines natürlichen 
Sonnenschutzes in unserem Garten zum Spielen, 
Basteln und Essen einfließen. 
Der Sammelcontainer steht in folgenden Wochen 
an der Kita Haselmäuse:

08.02-21.02.2019
10.05.-23.05.2019
07.08.-20.08.2019
15.11.-28.11.2019

Bitte werfen Sie kein gelbes Papier (Gelbe Sei-
ten) und keine Pappe ein. 
Stricke und Folien müssen vor dem Einwurf entfernt werden.

Sollten Sie keine Möglichkeit haben, Ihr Papier selbst in den Container 
zu bringen, können Sie uns gern anrufen (Tel. 71381). Unsere Hortkinder 
holen Ihr Papier mit dem Bollerwagen ab!

Wissen, was wann wo im Haselbachtal passiert:
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Alles Gute im neuen Jahr!

Wir wünschen allen ein recht gutes, erfolgreiches und gesundes neues 
Jahr und bedanken uns für Ihr Vertrauen.
Großen Dank auch für die Unterstützungen materieller und finanzieller 
Art von Gewerbetreibenden und Einwohnern, die wir im Jahr 2018 
erfahren durften.
Seien Sie versichert, dass wir auch weiterhin unsere ganze Kraft für 
eine gute Betreuung der uns anvertrauten Kinder einsetzen werden.

Herzlichst grüßt das Team der Kita „Am Haselwäldchen“

Dank an die Baumschule Naumann 

Passend zur Adventszeit durfte in unserer Einrichtung natürlich ein 
kleines Weihnachtsbäumchen für die jeweiligen Gruppen nicht fehlen. 

Dank der Unterstützung durch die Baumschule Naumann, die alle Bäu-
me gesponsert hat, konnten alle Kinder gemeinsam mit den Erziehern 
die vorweihnachtliche Zeit noch ein Stück mehr genießen. 

Überraschende Adventszeit

Wie in den vergangenen Jahren gab es nun auch in 2018 wieder einen 
„Lebendigen Adventskalender“ in der Einrichtung, um den Kindern aber 
auch den Erziehern das Warten auf die Weihnachtszeit zu versüßen. 
Und die „Kalender-Wichtel“ waren wieder fleißig …
Gleich am ersten Tag des Kalenders kamen Landtagsabgeordneter Hr. 
Mikwauschk und Bürgermeisterin Fr. Boden zu Besuch, um nicht nur die 
erste Adventsüberraschung gemeinsam mit den Kindern zu erleben, son-

dern auch um einen Rundgang durch 
unsere Einrichtung zu absolvieren. 
Weiterhin gab es eine wundervolle 
Aufführung der „Igel“, die mit viel 
Liebe und Fleiß, eine Geschichte vom 
Weihnachtsmann, der von Farbwich-
teln Geschenke bekam, präsentierten. 
Passend zur Advents- und Winterzeit 
wurden verschiedenste Märchen, wie 
Frau Holle und Hirsch Heinrich, in sehr 
kreativen Formen den Kindern darge-
boten. Und auch die „Waschbärenban-
de“ hat ein Schneemann-Fingerspiel 
vorgeführt. „Oma Haselbach“ hat 
gemeinsam mit den Kindern musiziert 
und es gab so einige Lieder-Rätsel zu 
lösen. 

Den Höhepunkt des Adventskalenders bildete der Besuch von „Lieder-
liesel und Leichtfuß“, die eine spannende Geschichte mit klangvoller 
Musik präsentierten.

Erste aufregende Theaterfahrt 

Am 5.12. absolvierten die Flinken Wiesel ihre erste Theaterfahrt nach 
Kamenz. Bereits die geplante Fahrt mit dem Linienbus sorgte für viele auf-
geregte Gespräche unter den Kindern, die es nach dem gemeinsamen Früh-
stück in der Einrichtung kaum erwarten konnten, dass es endlich losgeht. 

Im Stadttheater Kamenz angelangt, konnten die Kinder nun das 
Puppenspiel „Rotkäppchen“ in den Räumlichkeiten einer kulturellen 
Einrichtung erleben. Dabei war die Spannung groß, wann denn endlich 
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der Wolf seinen Auftritt hatte, denn nach wie vor ist das Thema „Wolf“ 
innerhalb der Gruppe sehr aktuell. Doch das Rotkäppchen sowie die 
Großmutter konnten durch den mutigen Jäger gerettet werden und alle 
Kinder waren hörbar glücklich. Schließlich stiegen alle nach dem The-
aterbesuch wieder in den Bus Richtung Kindertagesstätte ein. 

Ein schöner Nachmittag 
für uns Großeltern unter dem Motto:

„Wie der Weihnachtsmann Geschenke bekam“

Am 27.11. hieß es für die Kinder der Igelgruppe der Kita am Haselwäld-
chen in Gersdorf, es wird ein ganz besonderer Tag.
Für diesen Nachmittag hatten sie geprobt und geübt, denn es war Oma- 
und Opa Tag. Ganz aufgeregt, einige konnten vor Aufregung sogar 
mittags nicht schlafen stürmten 15 Kinder in den liebevoll geschmückten 
Raum. Dort hatten sich bereits die Omas und Opas ihren Platz gesucht 
und nahmen ihre „Igel“ in Empfang.
Es duftete nach frischem Kuchen und alle ließen sich die tollen Sachen 
schmecken. Dabei gab es die unterschiedlichsten selbstgebackenen Le-
ckereien. Ein großes Dankeschön an alle Eltern  die als Hobbybäcker ihr 
Können unter Beweis stellten, sowie Säfte und Süßigkeiten mitbrachten.
Carola, die Erzieherin der Gruppe las  kleine Anekdoten und lustige 
Äußerungen der Kinder vor, die für ordentliche Begeisterung unter den 
Omas- und Opas sorgten. Kindermund kann durch seine Ehrlichkeit 
und Unbeschwertheit so erheiternd sein!

Jetzt kam für die Kinder endlich ihr großer Auftritt. Dafür hatten sie 
sich lange vorbereitet. Jeder nahm seine Rolle ernst und untermalte diese 
mit wunderschönen selbst gestalteten Kostümen. Vielen Dank an die 
Eltern fürs schneidern, basteln, malen usw., jedes der Kinder sah toll aus.
Carola las die Geschichte vom erkälteten Weihnachtsmann vor, bei der jedes 
Kind eine eigene Rolle hatte. Nur durch Unterstützung vom Schneemann, 
Wichteln, Rentieren und der Sonne konnte der kranke Weihnachtsmann 
schnell wieder auf die Beine kommen. Alle diese lieben Märchenfiguren 
drehten „den Spieß um“ und brachten dem Weihnachtsmann diesmal ganz 
spezielle Geschenke und Wünsche, die ihn schnell wieder gesund machten. 
Die Rentiere wuchsen über sich hinaus und  rasten durch den tief verschnei-
ten Winterwald hin zum Weihnachtsmann. Endlich war die Welt wieder in 
Ordnung und der Weihnachtsmann konnte seiner Arbeit nachgehen.
Sichtlich erleichtert, aber auch sehr stolz und mit reichlich Applaus 
bedacht, konnten die Kinder  noch einmal spielen und toben, denn 
endlich war die Anspannung vorbei.
Ein toller Tag ging zu Ende. Alle Omas- und Opas waren begeistert von dem 
Können ihrer Enkel und dem gelungenen Nachmittag. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle ganz, ganz herzlich bei den Erzieherinnen Carola Matyba, Sabine 
Heidloff, Heike Wehner und der Mutti von Luna, Carolin Volland. Sie alle ha-
ben dafür gesorgt, dass diese Stunden ein paar ganz besonders schöne wurden. 

Ines Adolph

KiTa Reichenbach

Die KiTa Reichenbach sagt Dankeschön!

„Die höchste Ehre aber und die tiefste Dankbarkeit können Sie mir 
erweisen, wenn Sie dahin schauen, wohin ich deute - auf das Kind“ 

(Maria Montessori)

Auch im Jahr 2018 haben wieder alle Eltern, Großeltern, Sponsoren und 
Unterstützer auf die Kinder der KiTa Reichenbach geschaut und uns mit 
viel Engagement bereichert und auch materiell unterstützt.
Wir bedanken uns herzlichst im Namen aller Kinder bei jedem Ein-
zelnen von Ihnen und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit im 
Jahr 2019.

Das Team der KiTa Reichenbach

Weihnachtsüberraschung im Bischheimer Bad

Am 12.12.18 trafen sich die Kinder des Reichenbacher Kindergartens 
und wanderten gemeinsam ins Bischheimer Bad.
Dort angekommen erwartete die Kinder eine mit Lebkuchen dekorierte 
Weihnachtshütte. Die Kinder waren erstaunt, als sie im Wäldchen Hänsel 
und Gretel sahen, die unterwegs zu der Hütte waren.
Sie sangen alle zusammen das Lied von „Hänsel und Gretel“. 

Da öffnete sich plötzlich die Tür der Hütte und eine Hexe kam heraus, 
sie gab jedem Kind einen Pfefferkuchen.
Gemeinsam wurden noch ein paar Lieder gesungen und Geschichten 
erzählt, bevor es wieder zurück in den Kindergarten zum Mittagessen 
ging. 
Es war schön mit anzusehen, wie sich die Kinder über diese Überra-
schung gefreut haben.
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich bei allen bedanken, 
die diesen besonderen Vormittag für unsere Kinder ermöglicht haben!

Das Team der KiTa Reichenbach

So viel Heimlichkeit in der Weihnachtszeit

Der 18.12.2018 war von Aufregung und Vorfreude geprägt. Warum? 
Alle Kinder warteten gespannt auf den Weihnachtsmann. Und dann 
war es auch soweit. Mit vielen schönen Geschenken im Gepäck klopfte 
der Weihnachtsmann an die Türen im Kindergarten. Die große Rute 
brauchte er allerdings nicht, denn die Kinder versicherten, „immer artig“ 
zu sein. Und so war auch die anfängliche Aufregung bei einigen Kindern 
schnell verflogen. Er freute sich über verschiedene Lieder und Gedichte, 
mahnte auch einige Mädchen und Jungen und so manch kleiner Rabauke 
versprach, zumindest für den Moment, von nun an immer artig zu sein. 
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Am Ende hatte der Weihnachtsmann für jede Gruppe einen Sack mitge-
bracht, gefüllt mit vielen schönen Spielsachen für die Gruppenzimmer. 

Die Kinder halfen fleißig dem Ruprecht beim Auspacken der Gaben. 
Nach der Verabschiedung des Weihnachtsmannes bis zum nächsten 

Jahr, wurden die Spielsachen sofort angeregt ausprobiert. Das Strahlen 
der Kinderaugen war eine pure Freude.
Danke, lieber Weihnachtsmann!

Lichterfest des Heimatvereins Reichenau im Armenhaus

Traditionell lud der Heimatverein Reichenau am 1. Advent zum Lichter-
fest ins Armenhaus ein. Die Hortkinder der KiTa Reichenbach schmück-

ten gemeinsam mit ihren Eltern den Weihnachtsbaum mit Strohsternen. 
Nachdem die Kerzen leuchteten, präsentierten die Hortkinder einen 
Ausschnitt aus ihrem Weihnachtsprogramm für den Weihnachtsmarkt. 

Der Höhepunkt war natürlich die Ankunft des Weihnachtsmannes auf 
einem Bagger. Allen Kindern schenkte er einen Weihnachtskalender. 
Bei weihnachtlichen Klängen und mit einem kleinen Imbiss, Glühwein 
oder Kinderpunsch stärken sich alle kleinen und großen Gäste. Es war 
wieder eine gelungene Einstimmung auf die Adventszeit.
Dafür unseren herzlichsten Dank.

Das Team der KiTa Reichenbach

Weihnachtsmarkt Reichenbach 2018

Neben einem Stand mit herzhaften und süßen Leckereien, sorgten die 
Kinder der Wackelzahnbande und des Hortes auch in diesem Jahr für 
eine kreative Untermalung des Weihnachtsmarktes.

Unter dem Programm „weißes Abenteuer“ brachten uns die Hortkinder 
den Schnee in unsere Herzen. Auch die „Großen“ des Kindergartens 
erfreuten uns mit ihren Stimmen und Bewegungsliedern. 

Ein großer Dank gilt allen fleißigen „Bäckern, Köchen, Verkäufern, 
Kindertaxifahrern und allen weiteren Helfern“, deren Unterstützung 
diesen gelungenen Auftritt und den Stand möglich gemacht haben.

Das Team der KiTa Reichenbach

Nikolaus in der KiTa Reichenbach

Am 06.12.2018 war es wieder einmal so weit. Nach dem Frühstück 
nahmen alle Kinder ihre mitgebrachten Bürsten in die Hand und putz-
ten mit viel Elan und Vorfreude ihre Schuhe. Hierbei philosophierten 
die Älteren bereits, in welchen Stiefel wohl mehr hineinpassen würde. 
Anschließend gingen alle Gruppen in ihre Räume und sangen Weih-
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nachtslieder, naschten selbstgebackene Plätzchen und lauschten, ob 
sie den Nikolaus hörten. Als es plötzlich an der Tür klopfte, stieg die 
Anspannung und viele Fragen kamen auf. War das der Nikolaus? Wer-
den wir den Nikolaus sehen? Hat er jedem ein Geschenk da gelassen? 
Als die Tür jedoch geschlossen blieb, trauten sich mutige Kinder in die 
Garderobe und entdeckten die vielen individuell gestalteten Porutscher. 
Zusätzlich gab es für jedes Kind den vorher gestalteten Stiefel von 
Nahkauf mit leckeren Köstlichkeiten.

Theaterfahrt der Wackelzahnbande

Am Dienstag, den 04.12.2018 fuhr die Wackelzahnbande nach Kamenz 
in das Theater. Ein Darsteller begeisterte mit der Geschichte „Rotkäpp-

chen.“  Dieses Stück trug er mit Handpuppen und nur wenigen Kulissen 
vor. Dabei wurde die Fantasie und Kreativität der Kinder angeregt. 
Besonders beeindruckt waren die Kinder von dem bösen Wolf, der mit 
seinem großen Maul, die Großmutter und das Rotkäppchen verschlang. 
Obwohl viele das Märchen schon in und auswendig kennen, schafft es 
Rotkäppchen immer wieder für große Kinderaugen zu sorgen.

Das Team der KiTa Reichenbach

Nikolausüberraschung im Armenhaus Reichenau 
Im Hort staunten die Kinder am 06.12.18 nicht schlecht, kein Nikolaus 
hat sich im Hort sehen lassen. Die Hausschuhe waren leer und weit und 
breit keine Überraschung zu sehen. Schnell wurde der Grund aufgelöst, 
denn die 3. Klasse war nicht da, sie waren auf Klassenfahrt. Da musste 

KiTa Reichenbach KiTa Reichenbach

natürlich eine Lösung her. Die Erzieherinnen hatten eine Idee, wir ver-
schieben diesen Tag auf Montag, da sind alle wieder da. Gesagt, getan 
am Montag ging es los, wir wanderten nach Reichenau in das Armen-
haus, in dem uns Elvira freundlich begrüßte. Der Tisch war reichlich 
gedeckt und sogar kleine Geschenke vom Nikolaus waren dabei. Nach 
einer Stärkung versanken wir in einer Märchenstunde. Elvira las uns 
das Märchen von der „Weihnachtsblume“ vor, alle hörten aufmerksam 
zu. Ein kleiner Fragebogen über dieses Märchen rundete den Nach-
mittag ab. Schnell war die Zeit vergangen und die Eltern standen vor 
der Tür und holten ihre Kinder. Ein großes Dankeschön an das Team 
vom Armenhaus, die uns immer freundlich willkommen heißen. Ein 
besonderer Dank geht an Elvira für ihre Unterstützung.

Das Team der KiTa Reichenbach

Nikolaus in der KiTa Reichenbach

Am 06.12.2018 war es wieder einmal so weit. Nach dem Frühstück 
nahmen alle Kinder ihre mitgebrachten Bürsten in die Hand und putzten 
mit viel Elan und Vorfreude ihre Schuhe. 

Hierbei philosophierten die Älteren bereits, in welchen Stiefel wohl mehr 
hineinpassen würde. Anschließend gingen alle Gruppen in ihre Räume 
und sangen Weihnachtslie-
der, naschten selbstgebackene 
Plätzchen und lauschten, ob 
sie den Nikolaus hörten. Als 
es plötzlich an der Tür klopfte, 
stieg die Anspannung und viele 
Fragen kamen auf. War das der 
Nikolaus? Werden wir den Ni-
kolaus sehen? Hat er jedem ein 
Geschenk da gelassen? Als die 
Tür jedoch geschlossen blieb, 
trauten sich mutige Kinder in 
die Garderobe und entdeckten 
die vielen individuell gestalte-
ten Porutscher. Zusätzlich gab 
es für jedes Kind den vorher 
gestalteten Stiefel von Nahkauf 
mit leckeren Köstlichkeiten.

Vorschau auf Veranstaltungen vom 16.01. bis 15.02.

So., 20.01.	 10.00	 Anbaden 2019	 Freibad „Wiesengrund“

		  DRK e.V. Wasserwacht Kamenz

So., 10.02.	 15.00	 Kinderfasching	 Gasthof Reichenbach

		  Gemeinde Haselbachtal

Mi., 13.02.	 14.30	 Seniorentreff	 Gaststätte Reichenbach

		  Seniorenclub Bischheim-Häslich e.V.
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Einladung 
zur Jagdgenossenschaftsvollversammlung

Am Sonnabend, dem 26.01.2019 um 19.00 Uhr findet die Vollver-
sammlung der Jagdgenossenschaft mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein in der Gaststätte „Zum Haselbach“ Möhrsdorf statt. 
Dazu sind alle Jagdgenossenschaftsmitglieder mit ihren Ehepartnern 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Wahl eines Beisitzerstellvertreters
3. Beschluss über den Haushaltsplan sowie Jahresrechnung
4. Beschluss über die Verlängerung der Jagdpachtverträge
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
6. Sonstiges
Zur Erleichterung der Organisation ist es notwendig, dass Sie sich bis 
zum 20.01.2019 direkt in der Gaststätte anmelden. (03578/71348)

Der Vorstand

Anbaden im Bischheimer Bad

Das traditionelle Anbaden der DRK Wasserwacht Kamenz zur Vorbe-
reitung auf das Donauschwimmen in Neuburg findet auch dieses Jahr 
wieder im Freibad Wiesengrund in Bischheim statt. Am Sonntag, dem 
20.01.2019 pünktlich um 10.00 Uhr wagen sich die Wasserwächter ins 
eiskalte Nass. Wer sich ebenfalls ins kalte Wasser stürzen möchte, darf 
gern mitmachen. Natürlich freuen wir uns auch wieder über zahlreiche 
Schaulustige, die vom Beckenrand aus die Wagemutigen anfeuern.

Jagdgenossenschaft Gersdorf-Möhrsdorf

DRK Wasserwacht Kamenz e.V.

Sonntag, 20. Januar 
Gersdorf:	 16.30	 nachweihnachtliches Konzert

Das nachweihnachtliche Konzert findet am Sonntag, den 20. Januar 
2019 in der noch weihnachtlich geschmückten Gersdorfer Kirche statt. 
Beginn ist 16.30 Uhr.
Gestaltet wird die Musik von SängerInnen und  MusikerInnen der 
Jugendgruppe der Gemeinde Oßling unter der Leitung von Kantorin 
Dorothea Gerber. Es erklingen Instrumentalstücke für Flöten, Geigen, 
Gitarren und Weihnachtslieder – auch zum Mitsingen. Der Eintritt ist frei. 

Sonntag, 27. Januar
Gersdorf:	 09.00	 Gottesdienst mit 	 Pfrn. K. Hiecke
		  Abendmahl
Bischheim:	 10.15	 Gottesdienst mit	 Pfrn. K. Hiecke
		  Abendmahl

Sonntag, 03. Februar
Gersdorf:	 09.00	 Gottesdienst 	 Pfr. R. Fourestier
Pflegeheim Bischheim:	10.15  Gottesdienst 	 Pfr. R. Fourestier
Reichenbach:	 08.30	 Gottesdienst mit	 Sup. W. Waltsgott
		  Abendmahl

Sonntag, 10. Februar
Pulsnitz:	 10.00	 Regionaler Gottesdienst 	
		  anlässlich des 300. Todestages
		  von Bartholomäus Ziegenbalg

Kinder, Jugend und Gemeindekreise
Christenlehre		  Junge Gemeinde
Mittwoch in Gersdorf		  Mittwoch, 17.30 Uhr Gersdorf
14.00 Uhr	 3. – 4. Schuljahr
15.30 Uhr	 1. – 2. Schuljahr
16.30 Uhr	 5. – 6. Schuljahr

Konfirmandenunterricht - Glaubenskurs für junge Leute
Mittwoch im Rüstzeitheim Bischheim
15.45 Uhr	 7. Schuljahr
16.45 Uhr	 8. Schuljahr

Rentnerkreis Bischheim: 	 Donnerstag, 07. 02., 14.30 Uhr
Frauenkreis Gersdorf: 	 Donnerstag, 17. 01., 14.30 Uhr
Frauendienst Möhrsdorf: 	Donnerstag, 24. 01., 14.30 Uhr
Kirchenvorstand: 	 Donnerstag, 17. 01., 19.00 Uhr, Bischheim
Männerkreis, regional: 	 15.00 Uhr in Bischheim
Dienstag, 15. 01. 2019
Dienstag, 12. 02. 2019

Kirchennachrichten

Verkaufe alten Kiefernwald

ca 5600 qm, in Reichenbach an der Alten Poststraße.

Preis nach Vereinbarung.

Kontakt 015229988203

Einladung 
zur Jagdgenossenschaftsvollversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Reichenbach-
Reichenau-Koitzsch zur Jahreshauptversammlung 

	 am Mittwoch, den 16.01.2019
	 um 19.00 Uhr in den Gasthof Reichenbach

herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Kassenprüfungsbericht
4. Beschluss über den Haushaltplan
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
6. Jagdpachtauszahlung
7. Sonstiges
(Bitte aktuellen Grundbuchauszug mitbringen!)

Vorinformation: Am 2.2.2019 um 19.00 Uhr findet auf dem Saal der 
Gaststätte Reichenbach der alljährliche Jagdball statt. (Unkosten: 5,- € 
pro Person)
Anmeldung ab sofort möglich unter 03578/309360 oder 3093633

Mit freundlichen Grüßen
Boden, Vorsitzende

Jagdgenossenschaft
Reichenbach-Reichenau-Koitzsch

Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT

- große Auswahl an Handfeuerlöschern für privat und Gewerbe - Beratung kostenlos

- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 

von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen
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Verein „Die Holzer“ e. V.

Der Feuerfuchs im Haselbachtal

Ja, es gab da mal eine Frage: Wie entsteht das Nordlicht? Unsere Freunde 
in Skandinavien hatten uns bereits im Vorfeld gebeten - macht dabei mit! 
Na gut, es ist ja auch bei uns zu sehen. Der Holzmichel hat uns beim 
Suchen geholfen. Da war doch? – Ein Feuerfuchs streift durch die Weiten 
im Norden. Wenn er sich zum abkühlen auf den Rücken in den Schnee 
legte, schießt aus seinen Beinen und Rippen ein Meer aus Funken und 
Flammen in den Abendhimmel! Und er zieht weiter. Somit auch das Nord-
licht! Soweit, so gut, die Sage. Am 12.10. kam dann eine Kurzmitteilung 
von Jan Mayen (Insel im Nordatlantik, 550 km nordöstlich von Island): 
„Als einzige aus Deutschland habt ihr an unserer Aktion teilgenommen. 
Als Dankeschön dafür erhaltet Ihr den Feuerfuchs, unser Nationalmas-
kottchen!“ Wir haben die Keramikerin Kerstin Fuchs aus Steina damit 
beauftragt, uns eine originalgetreue Figur nach dem Vorbild herzustellen. 
Denn wenn wir was gewonnen haben, möchten wir es auch im Ganzen und 
nicht in Scherbeln. Da haben unsere Nordlichter auch sofort mitgezogen. 
Somit werden wir die neunte Sagenfigur im Haselbachtal erhalten. Er 
wird nun am 1. Mai zum Tag der offenen Tür bei den Holzern, auf der 
Dorfstraße 19 zu sehen sein. Für das Jahr 2019 haben sich die „Holzer“ 
wieder einiges vorgenommen. Am 21. März ist Tag- und Nachtgleiche. 
Das erste große Fest im heidnischem Jahreskreis. Der Kalender füllt sich.

Verein „Die Holzer“ e. V.

Überzeugen Sie sich am besten selbst von den Leistungen der
Kobold Produkte – und zwar bequem bei Ihnen zu Hause.

Vereinbaren Sie jetzt mit mir einen persönlichen Beratungstermin.
4 Individuelle Beratung
4 Kostenlose Service – Checks
4 Testen der Kobold Produkte
4 Original Vorwerk Verbrauchsmaterialien

Ihr Ansprechpartner in Haselbachtal
Pulsnitz, Kamenz und Umgebung
Enrico Bartylla
Mobil: 01729500941
Mail: enrico.bartylla@kobold-kundenberater.de

Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG,
Mühlenweg 17 – 37, 42270 Wuppertal

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inhaber Marco Klöber

Robert-Koch-Straße 6a • 01896 Pulsnitz - www.bestattungsinstitut-schuster.de
Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Abschieds helfend zur Seite und beraten Sie zu Hause in Ihrer 

gewohnten Umgebung. Auf Wunsch übernehmen wir für Sie alle Wege und Formalitäten entsprechend Ihren 
finanziellen Möglichkeiten zur Ausstattung einer würdevollen Bestattung.

Sie erreichen uns jederzeit unter Telefon: 03 59 55 / 7 25 98

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben
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jeweils am Freitag, den

25. Januar 2019

22. Februar 2019

29. März 2019

Termine für Welsverkauf im
REWE-Nahkauf Gersdorf

Gewerbepark 1 
OT Reichenbach, 01920 Haselbachtal

Tel.: 035795/38 60
www.pulsnitztal-reisen.de

Freuen Sie sich auf das neue Reisejahr 2019
18.02. Fahrt nach Bad Schlema - 6 Std.Baden & Wohlfühlgetränk       43,- 
18.02. Schöner Ausflug mit RL mit Mittagessen, Kaffeetrinken, Getränk     44,- 
22.02. Berlin Rundfahrt und exklusives Kaffeetrinken im Fersehturm     59,-     
27.02. Böhmische Blasmusik, Mittagessen, Kaffeetrinken, Show   56,-   
05.03. Dresden - „Das Krimikonzert mit Schuss“ - mit Tom Pauls   79,-    
08.03. Spaß zum Frauentag: Mittagessen, Kaffeetrinken und Abendessen  49,-  
09.03. Frauentag in Berlin zum Musical „Tanz der Vampire“  ab 97,-     
09.03. Besuch Friedichstadtpalast mit Kaffeetrinken  103,-

Ostsee - Urlaub genießen - viel Spaß!
Erholung & Entspannung im  4* IFA - Ferienhotel Binz & Morada Hotel Kühlungsborn        
24.02.-01.03. 6 T. ab 455,-  HP / 17.03.-23.03. 7 T. ab 485,- HP / 19.05.-24.05. 6 T. ab 499,- HP 

Schöne Panoramafahrten inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken & Getränk
Busfahrer & Hostessen verwöhnen Sie! 29. Januar, 05. Februar & 21. Februar  je Fahrt 49,-

Neue Reisen mit Konzert-Abenden 
08.03.-09.03. 2 T. Treff Hotel Oberhof m. Mittagsbuffet u. musikal. Reise um die Welt  185,-
28.03.-31.03. 4 T. Südtirol m.Konzert, Schifffahrt Gardasee, Weinprobe im Schloss 399,- 
29.03.-31.03.  3 T. Hotel Fichtelberg m. „De Hutzenbossen“ u. einem Ausflug nach Prag  199,-    
04.04.-07.04.  4 T. Tolles Strandhotel Travemünde am Meer m. Konzert u. Ausflügen  389,-

-----------------------------------------------------------------------------------------------------                                 
Wunderschöne Osterüberraschungen - wir laden Sie ein!                                   

19.04.-23.04.  5 T.  Frühlingserwachen in d. Bergen von Südtirol m. perfek. Programm  489,-
19.04.-22.04.  4 T.  Ostern im tollem 4* Maritim Hotel Magdeburg viel. Überraschungen 495,-                      
-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Interessante Reisen in den Frühling 
01.03.-03.03.  3.T.  Familienbaden im größten Aquapalace Europas in Prag, 4* Hotel 269,-     
01.03.- 03.03. 3 T. Goldenes Prag erleben, 4* Hotel 2 x Ü/ F, Stadtbesichtigung u. mehr 229,-
17.03.-23.03. 8 T. Minikreuzfahrt nach St. Petersburg mit Bus & komfortabler Fähre 789,-
05.04.-12.04. 8 T. Traumfahrt Südfrankreich: Provence & Camargue, schon gut gebucht 880,- 
12.04.-15.04. 4 T. Tulpenblüte in Holland im 4 *Hotel, Blumenkorso und Grachtenfahrt 450,-
23.04.-07.05. 15 T. Kururlaub - Hotel Adam & Spa m. guten Leistungen; gehobene Klasse 685,-
23.04.-28.04.  6 T. Eine besondere Fahrt an d. Gardasee mit Ledrosee - Hotel in Limone  589,-
24.04.-02.05.  9 T. Minikreuzfahrt n. Barcelona, ein Tag auf See mit vielen Erlebnissen 893,-
28.04.-03.05.  6 T. Musik, Wein, Schifffahrt u. Spass am Balaton im Superior Annabella 499,-  
02.05.-05.05.  4 T. Interessante Minikreuzfahrt Ostsee: 4 Tage - 4 Länder mit Öresundbr. 420,-
09.05.-13.05. 5 T. Schottenknüller m.gutem Hotel in Glasgow u. einmaligen Highligths   529,-
10.05.-12.05. 3 T. Hafengeburtstag Hamburg & Bremen, - schönste norddeut. Städte 279,-
12.05.-17.05.  6 T. Tiroler Zugspitz Arena m. atemberaubendem Panorama zur Zugspitze 494,-
15.05.-20.05. 6 T.  Masurische Seenplatte m.Schifffahrt und Stadtrundfahrt in Warschau 649,- 
22.05.-26.05. 5 T. Ganztägl. Schiffahrt im istrisches Meer inkl. leckerer Köstlichkeiten 489,-
02.06-08.06.  7 T. Mit 3 Zügen & 1 Bus von den Alpen bis ans Mittelmeer nach Nizza 949,-

 Wir bedanken uns für Ihre Treue 
und freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen Jahr!

• Propangas Treibgas für Gabelstapler, • Ballongas, 
• Schweißgas in verschiedenen Zusammensetzungen, 

• CO
2
, • Mischgas, • Sauerstoff

Ihr benötigtes Gas ist nicht mit aufgeführt? Kein Problem rufen Sie uns einfach an.

Wir lassen Ihre Ballonträume wahr werden!

Bei uns erhalten Sie nicht nur Ballongas, sondern auch Helium-Ballons, Zubehör 
und Füllungen mitgebrachter Ballons für jeden Anlass und in jeder Stückzahl.

Haselbachstraße 33, 01920 Haselbachtal OT Möhrsdorf
Tel.: 03578-7032215, Mobil: 01520 5669258 , 

Web: www.gase-haselbachtal.de

Handels- und 
Vertriebsgesellschaft

Haselbachtal

 - Ihr Partner für Gase vor Ort - 


